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Klimaanpassungsmaßnahmen in der Landeshauptstadt Magdeburg– 

Städtische Klimapolitik 

 

Klimapolitik  

der Landeshauptstadt Magdeburg 

Klimaschutz Klimaanpassung 
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 1993: Beitritt der Landeshauptstadt Magdeburg zum „Klimabündnis der europäischen 

Städte mit indigenen Völkern des Regenwaldes e. V.“ 

 

 2006: Beschluss des Stadtrates zur Entwicklung der Landeshauptstadt Magdeburg als 

Modellstadt für Erneuerbare Energien. 

 

 16.10.2010: Beschluss der DS0118/10 („Neues Klimaschutzprogramm“): 

     „Die Stadt Magdeburg strebt bis zum Jahr 2050 an, die Emissionen klimarelevanter Gase 

auf 3,2 t CO2 je Einwohner/Jahr zu reduzieren.“ 
 

      Dazu unternimmt sie folgende Schritte: 
 

     1. Abschluss von Zielvereinbarungen für den Bereich der Verwaltung, einschließlich der 

         Eigenbetriebe. 
 

     2. Gründung einer Magdeburger Allianz mit der privaten Wirtschaft einschließlich der 

         städtischen Gesellschaften und denen mit städtischer Beteiligung. 
 

     3. Fortführung der Einzelprojekte aus dem Wettbewerb „Energieeffiziente Stadt“. 
 

     4. Annahme des Angebotes der dena für eine Exklusivpartnerschaft „Musterkommune“. 

Klimaanpassungsmaßnahmen in der Landeshauptstadt Magdeburg- 
Klimaschutz 
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 März 2013: Beauftragung eines Fachgutachtens Klimawandel für die 

Landeshauptstadt Magdeburg. 

 

 Im Fokus stehen die Themenkomplexe „Bioklima“ und „Siedlungswasser-
wirtschaft“. Damit konzentriert sich das Fachgutachten auf die besonderen Sektoren 
„Menschliche Gesundheit“ und „Wasser“.  

 

 Anwendung der Klimamodelle CLM in Kombination mit ENVELOPE und FITNAH 
(Bioklima) sowie WETTREG 2010 (Siedlungswasserwirtschaft). 

 

 Zeithorizont: Jahr 2100. 

 

 Basis/Ausgangslage: Klimaanalyse („ Bioklima“) 2012 (Output: Bericht, 
Klimafunktionskarte, Planungshinweiskarte). 
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Klimaanalyse → umfassende Bestandsaufnahme der klimatisch-lufthygienischen 

Situation im Stadtgebiet von Magdeburg. 

    

   Ziel: räumlich hochaufgelöste Informationen zum stadtklimatischen Prozessgeschehen: 

Kaltlufthaushalt, Kaltluftströmungsfeld, Kaltluftproduktionsrate und -leitbahnen 

Lufthygiene. 

 

   Zeithorizont: Ist-Analyse. 

 

Bereits 1993 Erarbeitung einer gesamtstädtischen Klimaanalyse für Magdeburg. 

 

1999: Fortschreibung der Klimaanalyse auf der Grundlage umfangreicher 

Messkampagnen. 

 

2012: Erneute Fortschreibung der Klimaanalyse → im Wesentlichen modell- 

   gestützter Ansatz, Anwendung des Klimamodells FITNAH. 
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Fachgutachten Klimawandel- 

Zentrales Problemfeld: „Urban Heat“-Phänomen 

 
 

 Temperatur als vergleichsweise leicht zu modellierende Klimakenngröße. 
 

 Alle Szenarien und Modelle zeigen dieselbe Tendenz: es wird wärmer. 

 

 

Folgende Leitparameter wurden für die Zeitabschnitte 2001-2010, 2046-2055 sowie 2091-2100 

ausgewertet: 

 

 Jahresdurchschnittstemperatur 
 

 Tage mit Wärmebelastung (PMV > 2,5) 
 

 Hitzetage (Tmax > 30ºC) 

 Sommertage (Tmax > 25ºC) 
 

 Tropennächte (Tmin > 20ºC) 
 
 

Für jeden 10-Jahres-Zeitraum wurde die durchschnittliche Anzahl der Tage pro Jahr berechnet. 

Klimaanpassungsmaßnahmen in der Stadt Magdeburg –  

Auswirkungen des Klimawandels auf das Stadtklima in Magdeburg 



Umweltamt Magdeburg |  

Stabsstelle Klimaschutz/Umweltvorsorge 
11 

Anzahl von Sommertagen mit einer Maximaltemperatur > 25ºC 

2001-2010 2046-2055 
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2001-2010 2046-2055 

2090-2099 

Sommerliche Wärmebelastung – Anzahl der Tropennächte 

Minimumtemperatur > 20ºC 
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Nächste Schritte: 

 

 

 Fachgutachten Klimawandel als Grundstein, um darauf aufbauend weitere 

Aktivitäten im Bereich Anpassung an den Klimawandel vorzunehmen. 

 

 Ziel: Entwicklung eines Integrierten Klimaschutz- und 

Klimaanpassungskonzeptes für die Landeshauptstadt Magdeburg.  

 

 Bildung eines lokalen Klimaanpassungsnetzwerkes mit verwaltungsinternen und 

verwaltungsexternen Akteuren. 
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 Biodiversitätsveränderungen infolge des Klimawandels werden in Zukunft an 

Bedeutung gewinnen. 
 

 Modelle der gegenwärtigen und zukünftig möglichen Vorkommen in Beziehung zu 

Klimafaktoren und aktuelle Beobachtungen zeigen, dass viele Arten und 

Lebensraumtypen Veränderungen ihrer Häufigkeiten und Areale aufgrund von 

Klimaveränderungen erfahren werden. 
 

 Je nach Lage der einzelnen Regionen, der dort prognostizierten Klimaveränderungen 

und der vorhandenen Artenpools sind die Auswirkungen des Klimawandels auf die 

Biodiversität unterschiedlich einzuschätzen. 

 

 

 

Klimaanpassungsmaßnahmen in der Stadt Magdeburg –  
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Maßnahmen der Landeshauptstadt Magdeburg: 

 

 Schaffung großräumiger Biotopverbunde zur Gewährleistung der Wanderung und 

Ausbreitung von Arten in klimatisch zusagende Räume auf der Basis von 

Biotopverbundkonzepten; 

 Vernetzung von Habitaten; 

 Monitoring der Auswirkungen des Klimawandels auf die Biodiversität, u. a. 

Feststellung des Artenwandels bei Straßenbäumen, konsequente Erfassung und 

Bekämpfung neuer Schädlinge (Eichenprozessionsspinner); 

 Anlage und Erhalt von naturnahen Grünflächen in urbanen Gebieten; 

 Baumpflanzungen mit breiten Artenspektrum sowie unterschiedliche 

Pflanzengesellschaften bei Wiesensaat; 

 Ausgleichsflächenstandortfindung unter Vernetzungsaspekten; 

 Einbeziehung von Potenzialflächen (Ausweichhabitate) sowie Bereitstellung 

ausreichend großer (Puffer-)Flächen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 
              www.klimaschutz.magdeburg.de 

 

Kontaktdaten: 

Monique Strübig 

Landeshauptstadt Magdeburg 

Umweltamt 

Leiterin der Stabsstelle Klimaschutz/Umweltvorsorge 

Julius-Bremer-Straße 8-10 

39104 Magdeburg 

Telefon: (0391) 540 2498 

Email: Monique.Struebig@ua.magdeburg.de 


